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Kreisliga Herren

TV Friedeburg II : TuS Sandhorst III 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Weinlich in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TV Friedeburg II
im Spiel der Kreisliga Herren gegen den TuS Sandhorst III umschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitagabend mit Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Sven Weinlich, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Riepe / Wolf
und Willms / Berlin, die Riepe / Wolf letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Riepe / Wolf
endete. Weinlich / Zimmermann konnten im Spiel gegen Mattner / Janssen einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Gekämpft bis zum Schluss hatten am
Nachbartisch Jürgens / Schmitz in der Partie gegen Diekhoff / Wimmer, mussten jedoch trotzdem ein
2:3 unterschreiben. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Sven Weinlich im Spiel gegen Jan Willms, in das er als sehr hoher
Favorit gegangen war, die Nase vorn. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Genügend spielerische Mittel hatte danach Michael Zimmermann letztlich an der Hand, um
Manfred Mattner zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Passende spielerische Mittel hatte danach
Robert Riepe letztlich parat, um sich gegen Egon Diekhoff durchzusetzen, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Zwar brachte Franz Berlin Jürgen Jürgens phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jürgen Jürgens mit 3:1 durch. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 6:1. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Hendrik Wolf bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Martin Wimmer. Mit 3:1 hatte Holger Schmitz im Einzel gegen Herbert Janssen die Nase
vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Beim 3:0-Sieg gelang es Sven
Weinlich den Gastspieler Manfred Mattner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TV Friedeburg II am 22.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die TG Ardorf II, während der TuS Sandhorst III am 01.03.2023 gegen die TTG Nord Holtriem
IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Friedeburg II

Doppel: Riepe / Wolf 1:0, Weinlich / Zimmermann 1:0, Jürgens / Schmitz 0:1 
Einzel: S. Weinlich 2:0, M. Zimmermann 1:0, R. Riepe 1:0, J. Jürgens 1:0, H. Wolf 1:0, H. Schmitz 1:
0 

 TuS Sandhorst III
Doppel: Mattner / Janssen 0:1, Willms / Berlin 0:1, Diekhoff / Wimmer 1:0 
Einzel: M. Mattner 0:2, J. Willms 0:1, F. Berlin 0:1, E. Diekhoff 0:1, H. Janssen 0:1, M. Wimmer 0:1
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